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Einleitung 

Die Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und 

Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, FFH-RL) ist eine Naturschutz-Richtlinie der Europäischen Uni-

on. Hauptziel dieser Richtlinie ist es, die Erhaltung der biologischen Vielfalt zu fördern, wobei jedoch die 

wirtschaftlichen, sozialen, kulturellen und regionalen Anforderungen berücksichtigt werden sollen.  

Zum Schutz der Lebensraumtypen des Anhangs I und der Habitate der Arten des Anhangs II der FFH-RL 

haben die Mitgliedstaaten der Europäischen Kommission besondere Schutzgebiete gemeldet. Diese Ge-

biete müssen einen ausreichenden Anteil der natürlichen Lebensraumtypen sowie der Habitate der Arten 

von gemeinschaftlichem Interesse umfassen. Damit soll die Erhaltung bzw. die Wiederherstellung eines 

günstigen Erhaltungszustandes dieser Lebensraumtypen (LRT) und Arten in ihrem natürlichen Verbrei-

tungsgebiet gewährleistet werden. Diese Gebiete wurden von der Europäischen Kommission nach Ab-

stimmung mit den Mitgliedsstaaten in das kohärente europäische ökologische Netz besonderer Schutz-

gebiete mit der Bezeichnung ĂNatura 2000ñ aufgenommen (Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung, 

zu denen auch die EU-Vogelschutzgebiete gehören). Im Folgenden werden diese Gebiete kurz als FFH-

Gebiete bezeichnet.  

Gemäß Artikel 6 Abs. 1 und 2 der Richtlinie sind die Mitgliedstaaten dazu verpflichtet, die nötigen Erhal-

tungsmaßnahmen für die FFH-Gebiete festzulegen und umzusetzen. 

Im Rahmen der Managementplanung werden diese Maßnahmen für FFH-Gebiete geplant. Ziel des Ma-

nagementplanes ist die Vorbereitung einer konsensorientierten Umsetzung der erforderlichen Maßnah-

men. 

Rechtliche Grundlagen der Planung 

- Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume 

sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie - FFH-RL) (ABl. L 206 

vom 22.7.1992, S. 7-50); zuletzt geändert durch die Richtlinie 2013/17/EU des Rates vom13. Mai 

2013 (Abl. L 158, vom 10.06.2013, S193-229)  

- Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 

29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 290 der Verordnung vom 19. Juni 

2020 (BGBl. I S. 1328) 

- Brandenburgisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz (Brandenburgisches Na-

turschutzausführungsgesetz - BbgNatSchAG) vom 21. Jan. 2013 (GVBl. I/13, [Nr. 03]), zuletzt 

geändert durch Artikel 2 Absatz 5 des Gesetzes vom 25. Januar 2016 

- Verordnung über die Zuständigkeit der Naturschutzbehörden (Naturschutzzuständigkeits-

verordnung-NatSchZustV) vom 27. Mai 2013 (GVBl. II/13, [Nr. 43]) 

- Verordnung zum Schutz wildlebender Tier- und Pflanzenarten (Bundesartenschutzverordnung ï 

BArtSchV) vom 16.02.2005 (BGBI. I S. 258, 896), zuletzt geändert durch Artikel 10 des Geset-

zes vom 21. Jan. 2013 (BGBI. I S. 95) 
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Organisation 

Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes Brandenburg (MLUK) führt die 

Fachaufsicht über die FFH-Managementplanung im Land Brandenburg. Das Landesamt für Umwelt 

Brandenburg (LfU) ist für die fachlichen und methodischen Vorgaben sowie für die Organisation der FFH-

Managementplanung landesweit zuständig. Bei der Aufstellung von Planungen für einzelne FFH-Gebiete 

wirken die unteren Naturschutzbehörden im Rahmen ihrer gesetzlich festgelegten Zuständigkeiten mit. 

Die Beauftragung und Begleitung der einzelnen Managementpläne erfolgt für FFH-Gebiete innerhalb der 

Brandenburger Naturlandschaften durch die Abteilung N des LfU und für FFH-Gebiete außerhalb dieser 

i.d.R. durch die Stiftung Naturschutzfonds Brandenburg (NSF). Die einzelnen Managementpläne werden 

fachlich und organisatorisch von Verfahrensbeauftragten begleitet, die Mitarbeiter des LfU oder des NSF 

sind.  

Zur fachlichen Begleitung der Managementplanung im jeweiligen FFH-Gebiet wird in der Regel eine Re-

gionale Arbeitsgruppe (rAG) einberufen. Die Erarbeitung der Managementpläne erfolgt auf Grundlage 

des ĂHandbuches zur Managementplanung f¿r FFH-Gebiete im Land Brandenburgñ (LFU 2016A). Der 

grundsätzliche Ablauf der Planung ist in der Abb. 1 dargestellt. 

Ablauf der FFH-Managementplanung im FFH-Gebiet Kuhzer See-Klaushagen 

Im Jahr 2018 wurde die UmweltPlan GmbH Stralsund vom Landesamt für Umwelt mit der Erarbeitung der 

FFH-Managementpläne im Naturpark Uckermärkische Seen beauftragt. Die für das FFH-Gebiet Kuhzer 

See-Klaushagen (EU-Nr. = DE 2747-303, Landesnummer = 301) maßgeblichen Lebensraumtypen (LRT) 

nach Anhang I und Arten nach Anhang II der FFH-Richtlinie (FFH-RL) sind im § 3 (2) der NSG-VO vom 

18.10.2017 aufgeführt. Mit der aktuellen Bestandserfassung und Bewertung der Habitate der Anhang II-

Arten begann im Frühjahr 2018 die Managementplanung. Das methodische Vorgehen im Rahmen der 

Bestandsaufnahme und Bewertung ist in den Kapiteln der LRT und Arten beschrieben (vgl. Kap. 1.6). Auf 

der Grundlage der Ergebnisse der Bestandsbewertung wurden entsprechend den sich aus der FFH-RL 

ergebenden Verpflichtungen zur Sicherung der gemeldeten LRT und Arten gebietsspezifische Maßnah-

men zum Erhalt bzw. zur Entwicklung erarbeitet. Eine wesentliche Grundlage für die Akzeptanz des Ma-

nagementplanes und der dort festgelegten Maßnahmen ist die Informations- und Öffentlichkeitsarbeit. Bei 

der Beteiligung zur Managementplanung handelt es sich nicht um ein formelles Beteiligungsverfahren, 

wie es für andere Planungen teilweise gesetzlich vorgesehen ist, sondern um eine freiwillige öffentliche 

Konsultation, um die Akzeptanz für die Umsetzung der FFH-Richtlinie vor Ort zu schaffen bzw. zu stär-

ken. Bereits im Jahr 2017 wurde die Öffentlichkeit im Rahmen von ortsüblichen Ankündigungen und In-

formationsveranstaltungen über Beginn, Anlass, Zielsetzung und Ablauf der FFH-Managementplanung im 

Naturpark Uckermärkische Seen informiert. Am 08.11.2019 fand die erste Beratung der regionalen Ar-

beitsgruppe (rAG) statt, die sich aus regionalen Akteuren, Behörden- und Interessenvertretern und Land-

nutzern zusammensetzte. Hier wurden die Ergebnisse der Bestandserhebungen und -bewertungen sowie 

die sich daraus ergebenden erforderlichen Maßnahmen vorgestellt und diskutiert. Unter Berücksichtigung 

der Informationen und Abstimmungen wurde der erste Entwurf des Managementplanes erarbeitet.  
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Abb. 1: Ablauf der FFH-Managementplanung im Land Brandenburg (LFU 2016A) 

Ablauf Planung Ablauf Kommunikation 

Anlaufphase 
 

Grundlagenermittlung 
 

Maßnahmenvorschläge 
 

Entwurf Managementplan 
 

Entwurf Abschlussbericht 
 

Abschlussbericht 
 

 

 

 

 

 

 
- Information der Öffentlichkeit, Behörden,  

- Interessenvertreter (Bekanntmachung,  

- Homepage, Informationsveranstaltung) 

- Gründung regionale Arbeitsgruppe (1. rAG) 

 

 

Vor-Gespräche zu Maßnahmenvorschlägen mit 

Behörden, Interessenvertretern, Eigentümern und 

Landnutzern, die in ihren Belangen berührt sind 

(Einzelgespräche, thematische Informationsveran-

staltungen od. Exkursionen) 

 

3.rAG, Bereitstellung des 1. Entwurfes 

Behörden, Interessenvertreter, Eigentümer 

und Landnutzer, die in ihren Belangen berührt 

sind. Frist für Hinweise 4-6 Wochen, 

Download und/ oder Auslegung 

 

Vorstellung des überarbeiteten Ent-

wurfs des Managementplanes im 

Rahmen einer erweiterten 4. rAG/ 

öffentl. Informationsveranstaltung 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
Veröffentlichung Abschlussbericht im Internet  

 

Umsetzung der Maßnahmen 

- Informationen rAG (Behörden, Interessen- 

Vertreter) über Ergebnisse der 

- Grundlagenermittlung (ggf. 2. rAG-Sitzung) 

- ggf. thematisch 
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1 Grundlagen 

1.1 Lage und Beschreibung des Gebietes 

Allgemeine Gebietsbeschreibung 

Das FFH-Gebiet Kuhzer See-Klaushagen liegt im Landkreis Uckermark im Norden von Brandenburg. Das 

Gebiet hat eine Fläche von 1.639,4 ha und erstreckt sich zwischen den Waldgebieten Jungfernheide und 

Warthesche Heide im Westen und der B109 zwischen Haßleben und Mittenwalde im Osten (vgl. Abb. 2). 

Das Gebiet wird im Wesentlichen durch großflächige Ackerlandschaften und Gewässerkomplexe aus 

nährstoffarmen und nährstoffreichen Seen charakterisiert. Es ist gegliedert in den westlichen Teil (zwi-

schen der Jungfernheide im Westen und der L217 zwischen Klaushagen und Jakobshagen im Osten), 

den mittleren Teil (zwischen der L217 bei Jakobshagen im Westen und der K7327 bei Herzfelde im Os-

ten) und den östlichen Teil (zwischen der K7327 bei Herzfelde im Westen, Mittenwalde im Süden und 

Haßleben im Nordosten). Der westliche Teil wird von den großflächigen, zusammenhängenden Acker-

landschaften westlich von Klaushagen bzw. Jakobshagen geprägt, die von zahlreichen Kleingewässern, 

dem mit Wald bestockten Krummen Fennbruch und nicht zuletzt dem Jakobshagener Beetgraben und 

seine Niederung strukturiert werden. Der mittlere Teil wird vor allem von dem Großen Trebowsee mit 

einer Fläche von ca. 128 h eingenommen. Die weitläufigen Ackerlandschaften nordwestlich von Herzfel-

de und die hier großflächig etablierten Grünlandflächen werden von dem Lychener Gewässer mit seinen 

Niederungen wie dem Rodeländer Bruch, dem Kleinen Trebowsee, dem Großen und Kleinen Mäuschen-

see und zahlreichen Kleingewässern und Gehölzstrukturen sowie kleineren Waldarealen gegliedert. Der 

östliche Teil des Gebietes wird von dem Kuhzer See mit einer Größe von ca. 219 ha dominiert. Nordwest-

lich und südlich des Sees sind einmal mehr großflächige Ackerlandschaften verbreitet, die wiederum von 

zahlreichen Kleingewässern und Gehölzstrukturen unterteilt werden. Die Landschaftsausstattung wird 

hier von größeren Mooren und Waldbereichen ergänzt. 

Das FFH-Gebiet befindet sich überwiegend mit seinem westlichen und mittleren Gebietsteil innerhalb des 

Landschaftsschutzgebietes (LSG) Norduckermärkische Seenlandschaft und des EU-Vogelschutzgebietes 

Uckermärkische Seenlandschaft. Das gesamte FFH-Gebiet ist deckungsgleich mit dem gleichnamigen 

Naturschutzgebiet (vgl. Kap. 1.2). 
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Abb. 2: Übersichtskarte FFH-Gebiet Kuhzer See-Klaushagen 

 

 

Tab. 1: FFH-Gebiet Kuhzer See -Klaushagen  im Administrativen Raum  

Kuhzer See-Klaushagen 

DE 2747-303 FFH-Nr. 301 Gesamtfläche: 1.639,4 ha  

Gemeinden im Landkreis Uckermark Anteilige Fläche in ha Anteil am Gebiete in % 

Templin 351,3 21,4 

Mittenwalde 333,2 20,3 

Boitzenburger Land  954,9 58,3 

 

Naturräumliche Lage 

Das Gebiet ist nach der Naturraumgliederung Brandenburgs, die Areale mit gleichartigen natürlichen 

bzw. physisch-geografischen Gegebenheiten zusammenfasst, der naturräumlichen Einheit 74 Rückland 

der Mecklenburgischen Seenplatte zugeordnet und gehört zur Untereinheit 744 Uckermärkisches Hügel-

land (SCHOLZ 1962).  

Geologie und Geomorphologie  

Infolge der glazialen Überprägung im Quartär finden sich in Brandenburg alle klassischen, mit dem Glet-

schereis in Verbindung stehenden morphogenetischen Einheiten (Hochflächen mit Grundmoräne, End-

moränen, Sanderbereiche und Urstromtäler). Das FFH-Gebiet Kuhzer See-Klaushagen, ca. 2 km südlich 

von Boitzenburg gelegen, ist Teil des Jungmoränengebietes, das durch das Eis der jüngsten Kaltzeit 
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(Weichselkaltzeit) geformt wurde. Im Südwesten befinden sich die Höhenzüge der Pommerschen Haupt-

eisrandlage (verlaufend in etwa im Bereich Thomsdorf ï Templin ï Joachimsthal) und im Nordosten die 

Höhenzüge einer weiteren Zwischeneisrandlage (Fürstenwerder ï Boitzenburg ï Angermünde, GÜK 300, 

LGB 1997; STACKEBRANDT ET AL. 2010). Das FFH-Gebiet ist der zwischengelagerten, glazigen entstande-

nen Hochfläche (Grundmoräne) zuzuordnen und zeichnet sich durch ein flachwelliges bis teilweise kup-

piges Relief aus. Von Nordosten kommend durchzieht im Bereich des Kuhzer Sees ein der östlich gele-

genen Zwischeneisrandlage zugehöriger Sander das FFH-Gebiet. Die kleineren Sanderareale auf Höhe 

des Großen Warthesees sind genetisch der Endmoräne der Pommerschen Haupteisrandlage zuzuord-

nen. 

In den Niederungsbereichen vieler der im FFH-Gebiet bestehenden Gewässer sowie in den zumeist ab-

flusslosen Senken und Mulden der Grundmoräne haben sich im Holozän mit dem durch die Gletscher-

schmelze bedingten ansteigenden Grundwasserspiegel Niedermoore entwickelt (vgl. Abb. 3). Uferbeglei-

tend treten zudem vereinzelt periglaziäre bis fluviatile Sedimente in Form von Talsanden und Sanden mit 

geringem Grundwasserflurabstand auf. Ein Teil der im Schutzgebiet und dessen Umgebung ausgebilde-

ten Standgewässer (z. B. Großer und Kleiner Trebowsee, Großer und Kleiner Warthesee) sind Teil eines 

glazial angelegten, stark verzweigten Rinnensystems, das durch eisrandparalleles bzw. subglazial und 

senkrecht zur Gletscherstirn abfließendes Schmelzwasser während der Abbauphasen des Gletscherei-

ses entstanden ist (GÜK 300 ï LBGR 1997). 

Das FFH-Gebiet wird durch die bindigen Substrate der Grundmoränenbildungen sowie durch die sandi-

gen Substrate der glazifluviatilen (Sandersedimente) Ablagerungen dominiert. Im Bereich der Grundmo-

räne stehen oberflächennah Geschiebemergel/-lehme an, der sandig ausgeprägt sein kann (BÜK 200 ï 

BGR 2008, HYK 50). Der Sanderbereich ist vorwiegend durch Mittel- bis Grobsande mit Kiesbeimengun-

gen gekennzeichnet, in kleineren Arealen findet sich eine Wechsellagerung unterschiedlich gekörnter 

Sande (Fein-, Mittel- und Grobsande). In den Niederungsbereichen sowie in den Senken und Mulden der 

Grundmoräne finden sich häufig tiefgründig, untergeordnet auch flachgründig (über Geschiebemergel/-

lehm, Sand), ausgeprägte Torfe der Niedermoore. Teilweise haben sich auf den Niedermooren aufwach-

sende, nur von Regenwasser gespeiste Hochmoore entwickelt (GÜK 25 ï LBGR 2020, vgl. Abb. 3). Auf-

grund der anthropogenen Überprägung der Landschaft während der letzten Jahrhunderte sind viele 

Moorflächen nicht mehr intakt, d.h. die Moore können ihre natürlichen Funktionen (z.B. als Kohlenstoff-

senke oder als Regulatoren des Wasserhaushaltes aufgrund der Fähigkeit, große Wassermengen zu 

speichern und zeitlich verzögert wieder abzugeben) im Landschaftshaushalt nicht mehr in ihrem ur-

sprünglichen Umfang wahrnehmen. 

Böden und Moorbildungen 

Entsprechend dem Ausgangssubstrat und den vorherrschenden Hydromorphieverhältnissen (vernäs-

sungsfreie oder stau- und grundnasse Areale) treten in den großflächigen Arealen mit erhöhtem Fein-

kornanteil im Substrat Bodentypen der Klasse der Lessivés auf (Parabraunerde, Fahlerde und deren 

Übergangsformen). Dabei führt der charakteristische Prozess der vertikalen Tonverlagerung vom 

Oberboden in den Unterboden (mit dem Sickerwasser) zur Tonverarmung im Auswaschungshorizont und 

zur Tonanreicherung im Einwaschungshorizont (KA5). In den sickerwasserbestimmten, sandigen Berei-

chen des FFH-Gebietes haben sich vorrangig Braunerden und deren Vergesellschaftungsformen (z. B. 

Podsol-Braunerde, Braunerde-Regosol) herausgebildet. Bei zunehmendem Grundwasser- bzw. Stau-

/Schichtwassereinfluss prägen die Böden zudem hydromorphe Merkmale aus (Vergleyung bzw. Pseu-
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dovergleyung). Innerhalb von Bereichen, die durch Wasserüberschuss gekennzeichnet sind, entstanden 

vollhydromorphe Böden in Form von Niedermooren. Diese sind bei flachgründiger Ausprägung durch 

Geschiebemergel/-lehm oder durch Sande unterlagert. Als Vergesellschaftungsformen können mit den 

zuvor genannten organischen Bodentypen v. a. Gley, Anmoorgley, Humusgley und Moorgley auftreten 

(BÜK 200 - BGR 2008, vgl. Abb. 3). 

Abb. 3: Geologie (LBGR/Stand 2020, LGB 1997) und Böden (BGR 2008) im FFH-Gebiet Kuhzer See-

Klaushagen 

 










